
Bruno, der kleine Bär, lebt mit seinen Eltern im Wald – umgeben 
von bunten Bachblumen und plätschernden Bächen.

Bruno der Bär und 

die Traumblüte

Eine Geschichte
zum Ausmalen



Abends ist Bruno ganz schön müde. Er kuschelt sich unter seinen 
Lieblingsbaum – doch er kann nicht einschlafen! In seinem Kopf wirbelt 
alles durcheinander.

Bruno steht wieder auf. Da sieht er etwas glitzern – mitten auf 
der Wiese! Neugierig stapft er los.



Zwischen den bunten Blüten entdeckt Bruno etwas Wunderschönes – eine Blume, die in 
allen Farben schimmert.

„Die Traumblüte!“, denkt er. „Mama hat gesagt, sie bringt schöne Träume.“ Staunend 
blickt er zu ihr auf und flüstert: „Liebe Traumblüte, ich wünsche mir einen tollen Traum!“

Da kommt Mama Bär dazu. „Ich habe etwas für dich, mein kleiner Bruno“, sagt sie ruhig.



Mama reicht ihm die Kleines Träumerle Globulini von Murnauers Bachblüten.

„Die helfen dir, dich zu beruhigen und gut zu schlafen“, erklärt sie.

„Mhm“, sagt Bruno. 

Jetzt wird Bruno ganz ruhig. Er legt sich ins Gras, die Traumblüte ist bei ihm. 
Bruno schließt die Augen – und schläft tief und fest.



Gute Nacht, kleiner Bär. Schlaf gut und träume was Schönes.

Am Morgen wacht Bruno fröhlich auf. „Ich habe so schön geträumt!“, 
ruft er und hüpft in den neuen Tag.


